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In EINsS azı FS fehlt N- Prophetischeigen Differenzierungen, die über
Formeln und undistanziert üUbernom- Verrückung[NEeTNe Zitate SOWIE Begrifflichkeiten
hinausgehen!

Udo RauchfleischVordermayers moraltheologischer
beitrag ZUT Lehre Vo Purgatorium Transsexualıtät Transıdentität
[NUSS A16 miss!ungen und weitestge- Begutachtung, Begleitung, Therapie,hend epigonenhaft bewertet werden. Vandenhoeck uprecht,
|)enn über eIne Paraphrase formel- öttingen 2006, 155 Seiten,
hafter Begriffe und Sentenzen, aD- 19,90
schließend mit einer angedeuteten
Transformation des Untersuchungs- UJdo Rauchfleisch wil] sich miıt seInergegenstandes In weltere Disziplinen Monographie AA Thema » Iransse-und Religionen, kommt der Vertas:

Xualität« dezidiert VOo'T) deren Patho-Ser nicht hinaus. | )as alles llegt 46
weltaus ertragreichere Forschung In logisierung distanzieren und sSIe als

Normvariante verstanden wIissen.gewinnbringenderen Monographien
längst vor! Nicht zuletzt rritiert das Dabe! gilt festzuhalten, dass der

einen moraltheolo- DISC transsexuelle Mensch nichtVersprechen,
gischen Beitrag diesem uJe exIistiert. »Abgesehen Vor') der 4afsa;-
eisten. Diesen nicht entdeckt Hä che, dass sich Transsexuelle durch

das Gefühl auszeichnen, dem Oben, Ist Fnde doch die mitunter
größte Enttäuschung eine DIa fraus, gengeschlecht anzugehören, WEeI-
eın rommer betrug. SeT7] SIEe eın unendlich Dreites Spek-

irum Persönlichkeitsformen und
Miro Clausit Ordine Lebensschicksalen auf.« Nach wIe

VOr figuriert der Transsexualismus
den psychischen Störungen

(Störung der Geschlechtsidentität)
In den modernen Diagnosenkata-
logen der DA un des M-IV.
So sinnvoal|! sich eIne Typologisierung
erweiıist un diagnostische Kriterien
als übergreifende Leitlinien un CIr
entierungshilfen für die Diagnostik
geeignet erscheinen, unterschied-
lich erweıisen SICH Verläufe und Per-
sönlichkeitsausformungen. ES geht

die rage der Kern-Geschlechts-
identität, welche als bewusstes bzw.
unbewusstes rleben verstanden
wird, entweder eın Mann der eIne
Frau hinsichtlich des biologischen
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Geschlechts serin. Bisherige atI0- dezidierte Trennung. Fine Fachper-
logische UÜberlegungen DSYCHOlO- SOT), der die Hauptbetreuung obliegt,
gischer un somatischer Art können so|]|] Jjene bezugsperson darstellen,
indes das Phänomen » Iranssexualis- welche In In un regelmäligem

Kontakt mMuit dem Transidenten stehtIn keiner Weise schlüssig erklä-
1  zD [ Das Procedere einer Diagnostik E| stehen die Klärung der DSVY-
un Behandlung transidenter Men- CAISCANeN un sozilalen Situation, die
schen Ist eingebettet In eın vernetztes Planung und Begleitung IM Coming-
Gesamtbehandlungskonzept versier- out-Prozess, die Sondierung der {a-
ter Fachleute AaUuUs den Bereichen der miliären Beziehungen, eiIne DrO-
Psychologie, Psychiatrie, Fndokri- uktive Auseinandersetzung mMit der
nologie, Plastischen Chirurgie, UrO- olle und den Zukunftserwar-
logie, Gynäkologie, Dermatologie tungen SOWIE die Konfrontation VOor')]
SOWIE iImm- und Sprachtherapien. Tragen und Problemen transidenter
DIie fünf Stufen eInes Gesamtbehand- Menschen Auıf der Agenda. en
lungsprogramms umfassen Diagnos- eIiner möglichen Behandlung mMiıt g —
tik, Alltagstest, Hormonbehandlung, gengeschlechtlichen Hormonen Ist
chirurgische Malßnahmen ZUrTr An- eINne therapeutische Begleitung über
gleichung das Gegengeschlecht den SahzenN Prozess der Angleichung
und Nachbetreuung. Dabe! kommt das Gegengeschlecht ratsam Fur
der Begutachtung Transidenter für die Angebote somatischer Diszipli-
die Vornamens- und Personenstands- Mel durch Vertreter der Plastischen
anderung eIne hedeutsame Tragwei- Chirurgie, Urologie und gegebenen-

falls Gynäkologie gibt 65 hinsichtlich
Fur den jJahrzehntelang therapeu- der operatiıven Interventionen Kein

gesetzlich geregeltes Antragsverfah-tisch praktizierenden Professor für
[6Klinische Psychologie der Unı-

versitat Base! und zugleic nieder- ZUm Abschluss des Bandes, dem
gelassenen Psychoanalytiker hat die eın Vo Bibelzitaten geleiteter autO-
Entpathologisierung des Phänomens biographisch gefärbter SSaY eines
Transidentität für die Diagnostik VOo' Transidenten vorangestellt Ist, eror-
Ratsuchenden un ZU Begutachten- tert Udo Rauchfleisch gendertheo-
den weilt reichende Folgen: FS gilt retische Aspekte der Transidentität.
zwischen primären (ZB Borderline- len Normalisierungsstrategien mıit
Persönlichkeitsstöru ng) und reaktiven dem Ziel, ZUur Normalität der /wel-
Störungen aufgrund schwieriger e geschlechtlichkeit hin tendieren,
bensumstände prinzipiell diffe- egegnet ß kritisch mMit einem lei-
renzieren Im Hinblick auf die Indi- denschaftlichen Plädoyer (UL3S-
kationsstellung ZUT hormonellen und ten vieler Geschlechterkategorien.
chirurgischen Angleichung das Hilfsangebote, welche der schein-
Gegengeschlecht. Was die Koordi- baren Geschlechtsanomalie muit

Stützkonstruktionen dernation der Detreuung und die Rollen Zweige-
VOTlT) Psychotherapeut un Gutachter schlechtlichkeit egegnen, entlarvt
betreffen, forciert Rauchfleisch eine er Al gesellschaftsabsichernde Nor-
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malisierungsinstanzen, die dem Of- Dem Vergessenfentlichen Publikum mMit seIner ET-
höhten Wahrnehmungsschwelle die entrissenMöglichkeit eIner Selbstvergewisse-
1ung Uurc Distinktion Hietet. Eine
geradezu zwangsläufig bestehende Florian Mildenberger
Geschlechterpolarität ief In UNSEerTer eispiel: eier Schult PädophilieGesellschaft 1110555 heute durch 'ans- Im öffentlichen Diskurs,idente Menschen adika|l In Hrage Männerschwarm Verlag, Hamburggestellt werden. |)arın könnte die 2006, 2038 Seiıten, 14,00prophetische Berufung Transsexuel-
ler liegen, dass SIEe sich einer rassung

eler SchultIn das bisherige Koordinatensystem
widersetzen, die Ordnung durchein- Besuche In Sackgassen.ander oringen, sich In einer FMANZI= Aufzeichnungen eines
pationsbewegung engaglieren, sich homosexuellen Anarchisten,eIner biologischen Angleichung VeT- Männerschwarm Verlag, Hamburgweigern, durch Irritation onfron- 2006, 279 Seiten, 16,00tieren, die Dichotomisierung und
Kategorisierung der Geschlechter In

aum eın Thema Ist auch nach überrage stellen, Freiraume für indivi-
duelle Lebensentwürfe schaffen, die Jahren »NTIEUET|« Schwulenbewe-

gUuNg In der BRD umstritten WIEOntologisierung un Naturalisierung
der Zweigeschlechtlichkeit negieren, die Sexualität von un mMuit Jugend-
Gleichwertigkeit un Gleichberech- lichen. Die Autobiographie des

» homosexuellen Anarchisten« Pe-tigung einfordern un NIC zuletzt
auf die sOziale Konstruktion des bio- ter Schult mMit dem Tite| »Besuche In
logischen Geschlechts verwelsen. Sackgassen« aUuUs$s dem ahr 978 Ist n
Der theologischen Utopie und VisI- der Bibliothek OSa Winke!l Band 41)

VOTIT] der göttlich Iinıtllerten Vielfalt 7 aufgelegt un VOoT'T) Florian Mil-
denberger In Band 40 mit dem Un-jeder Kreatur werden Ver-rückung

und Auf-gabe des Zwel-Geschlech- tertite| » Pädoph ilie Im öffentlichen
ter-Modells welıt mehr gerecht als &l Diskurs« kommentiert.
les papstliche Gewäsch VOoT)] Subjek- Detailliert entfaltet MildenbergertIVISMUS und Relativismus. die Vo Widersprüchen und ideo-

logischen Vorurteilen epragte » Er-
Martin Hüttinger forschung« der (mann-männlichen)

Pädophilie än Mitte des ahr-
hunderts His heute DIie Parallelen
und Unterschiede DE der hatholo-
gisierung VOo' Homosexualität und
Pädophilie sind frappant erschre-
ckend WIe deren politische Funktio-
nalisierung. Neben den Positionen


